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 Kurzgefasst . . .  

 

 Auch im Jahr 2019 erreichen sowohl Lebenszufriedenheit als auch Zukunftssicht der Leipzige-

rinnen und Leipziger einen sehr hohen Wert. 80 Prozent sind mit ihrem Leben zufrieden und 

66 Prozent sehen optimistisch in die Zukunft. 

 Die Einschätzung der eigenen wirtschaftlichen Situation hat sich seit 2015 kaum verändert. 

63 Prozent bewerten ihre Situation als gut oder sehr gut. 

 Das mittlere persönliche monatliche Nettoeinkommen ist 2019 leicht angestiegen und liegt bei 

1 438 Euro (Median). Das mittlere monatliche Haushaltseinkommen hat sich ebenfalls leicht er-

höht und liegt jetzt bei 1 891 Euro (Median).  

 Leipzig ist und bleibt eine Mieterstadt. Der Anteil der Mieterhaushalte bewegt sich mit 86 Pro-

zent im langjährigen statistischen Mittel. Die Kaltmieten (Bestandsmieten!) betragen 2018 im 

Mittel (Median) 6,03 Euro pro m².  
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 Kurzgefasst . . .  

 

 Mit dem Angebot an Kunst und Kultur sind die Leipzigerinnen und Leipzigern am zufriedensten. 

Neun von zehn Befragten äußern sich dazu (sehr) zufrieden. Auch das Angebot an öffentlichen 

Grünanlagen, der Ausbau der Naherholungsgebiete, das Angebot an Ausbildungsplätzen/Lehr-

stellen und Arbeitsplätzen erhält hohe Zufriedenheitswerte.  

 Kriminalität und Sicherheit sowie die Wohnkosten werden von der Leipziger Bürgerschaft als 

größte städtische Probleme angesehen. Es folgen der öffentliche Nahverkehr, Parkplätze, Stra-

ßenzustand und Kindertagesstätten in der Problemwahrnehmung.  

 Nur knapp ein Viertel aller Befragten wäre bereit, für die Einführung eines 365-Euro-Tickets, hö-

here Steuern oder Abgaben zu bezahlen, obwohl mehr als drei Viertel aller Leipzigerinnen und 

Leipziger die grundsätzliche Einführung befürworten (ohne Anteil 16 Prozent „weiß nicht“). 

Erläuterungen zur Methodik der Kommunalen Bürgerumfrage sowie Erläuterungen der im Folgenden dar-
gestellten Tabellen und Abbildungen finden Sie im Anhang.  
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Lebenszufriedenheit und Zukunftssicht der Leipzigerinnen und Leipziger 2009 bis 2019 

 
Angaben in %                                                                                   n = 5 433/Lebenszufriedenheit, n = 5 418/Zukunftssicht (2019) 

Die Lebenszufriedenheit steigt mit dem persönlichen Einkommen und ist auch stark von der Stellung im Erwerbsleben 
abhängig. Besonders zufrieden sind Personen mit einem Nettoeinkommen ab 2 000 Euro (91 %) sowie Studierende 
(87 %). Negativen Einfluss auf das Lebensbefinden hat hingegen Arbeitslosigkeit: nur 46 % der Arbeitslosen sind mit 
ihrem Leben zufrieden. 
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Einschätzung der wirtschaftlichen Situation 2009 bis 2019 

 

 
Angaben in %                                                                                                                       n = 5 424/eigene, 5 308/städtische (2019) 

Die Einschätzungen der eigenen und der gesamtstädtischen wirtschaftlichen Lage gehen im Vergleich zum Vorjahr et-
was auseinander. Etliche Stadtbewohnerinnen und Stadtbewohner bewerten demnach ihre eigene wirtschaftliche Situa-
tion besser als die durchschnittliche Situation der gesamten Stadtgesellschaft. 
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Persönliches monatliches Nettoeinkommen nach Geschlecht 2009 bis 2019 
 

 
 

Median in Euro                                                                                                                                                           n = 5 044 (2019) 

Das persönliche monatliche Nettoeinkommen ist im Vergleich zum Vorjahr um 54 Euro auf 1 438 Euro (Median) in 
Leipzig gestiegen. Sowohl Frauen als auch Männer können ihre persönliche Einkommenssituation verbessern. Die Ein-
kommensdifferenz zwischen den Geschlechtern stagniert und beträgt 278 Euro. Damit verdienen Frauen 21 % weniger 
als Männer. 
Die Einkommen der jungen Erwachsenen (18 bis 34 Jahre) stagnieren und liegen bei 1 250 Euro. Demgegenüber konn-
ten die 35- bis 49-Jährigen (+106 Euro) ihr Einkommen im Vergleich zum Vorjahr am deutlichsten steigern.  
Innerhalb der Berufsgruppen konnten Unternehmer/-innen (mit Mitarbeiter/-innen) und Angestellte/ Beamte jeweils Ein-
kommenszuwächse im Vergleich zum Vorjahr verbuchen. Keine Einkommenssteigerungen konnten Soloselbstständige, 
Ungelernte sowie Fach- und Vorarbeiter realisieren. 
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Persönliches monatliches Nettoeinkommen 2009 bis 2019 

 2015 2016 2017 2018 2019 
Befragte Anzahl Median in Euro 

Gesamt 2019: 5 044 1 254 1 280 1 328 1 384 1438 
davon:      

18 bis 34 Jahre 1 391 1 145 1 156 1 158 1 257 1 250 
35 bis 49 Jahre 1 228 1 551 1 615 1 663 1 723 1 829 
50 bis 64 Jahre 1 102 1 333 1 427 1 429 1 543 1 600 
65 bis 85 Jahre 1284 1 064 1 134 1 192 1 179 1 201 

darunter Stellung im Erwerbsleben:       
Erwerbstätige 3 026 1 533 1 594 1 640 1 713 1 787 
Arbeitslose 109 758 672 687 706 742 
Rentner/Pensionäre 1 384 1 031 1 104 1 151 1 161 1 178 
Studenten/Schüler 346 540 668 658 629 610 

darunter Stellung der Erwerbstätigen im Berufsleben:     
Selbstständige ohne MA 225 

1 450* 1 448* 
1 388 1 356 1 344 

Selbstständige mit MA 129 2 394 2 458 2 593 
leitende Angestellte/Beamte 362 2 284 2 337 2 459 2 503 2 630 
mittlere Angestellte/Beamte 778 1 988 1 965 2 106 2 103 2 213 
einfache Angestellte/Beamte 1 146 1 364 1 403 1 475 1 476 1 593 
Vorarbeiter/Facharbeiter 234 1 377 1 430 1 506 1 665 1 653 
Ungelernte/Berufsfremde 143 995 980 1 026 1 099 1 052 
Auszubildende 70 555 631 680 - 729 

*Wurde in den Jahren bis 2016 nicht getrennt erfragt.  
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Monatliches Haushaltsnettoeinkommen nach Hauptquelle des Lebensunterhalts 2009 bis 2019  

 
Median in Euro                                                                                                                                                           n = 4 952 (2019) 

Im Jahr 2019 ist das mittlere monatliche Einkommen der Leipziger Haushalte um 54 Euro im Vergleich zum Vorjahr ge-
stiegen. Gut entwickelt hat sich die Einkommenssituation der Familien. Paare mit Kind(ern) konnten im Jahresvergleich 
ihr mittleres Haushaltsnettoeinkommen um 211 Euro auf 3 671 Euro steigern, Alleinerziehende um 151 Euro auf 1 830 
Euro. 
Seit 2009 hat sich der Anteil einkommensstarker Haushalte (ab 3 200 Euro) um 12 Prozentpunkte erhöht und der Anteil 
einkommensschwacher Haushalte (unter 1 100 Euro) um 12 Prozentpunkte verringert. 
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Monatliches Nettoeinkommen der Leipziger Haushalte 

  2015 2016 2017 2018 2019 

Haushalte Anzahl Median in Euro 

Gesamt 2019: 4 952 1 665 1 701 1 767 1 832 1 891 

darunter:       

Singles 891 1 262 1 197 1 334 1 408 1 430 

Alleinerziehende 145 1 496 1 675 1 615 1 679 1 830 

Paare mit Kind(ern) 953 3 223 3 281 3 401 3 460 3 671 

Paare ohne Kind(er) 1 048 2 814 2 795 2 926 3 104 3 199 

alleinstehende Rentner 447 1 173 1 264 1 302 1 299 1 294 

Rentnerpaare 874 2 040 2 098 2 198 2 227 2 307 

davon:       

1 Person 1 339 1 231 1 223 1 320 1 371 1 391 

2 Personen  2 202 2 220 2 301 2 370 2 445 2 526 

3 Personen 735 2 758 2 934 2 985 3 011 3 285 

4 und mehr Personen 639 3 458 3 299 3 355 3 677 3 724 
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Entwicklung der monatlichen Haushaltseinkommen nach Klassen 2009 bis 2019 

 

 

Angaben in %                                                                                                                                                                 n = 4 952 (2019) 
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Wohnstatus der Leipziger Haushalte 2009 bis 2019 

 

 
 Angaben in %                                                                                                                                                              n = 4 212 (2019) 

Leipzig ist und bleibt eine Mieterstadt. Die überwiegende Mehrheit der befragten Haushalte lebt in Mietwohnungen oder 
gemieteten Häusern.  
13 % der befragten Leipziger Haushalte geben an, im Wohneigentum (Eigentumswohnung oder eigenes Haus) zu woh-
nen. Angesichts der Wanderungsgewinne der letzten Jahre, hält die Eigentumsbildung mit dem Bevölkerungswachstum 
Schritt. 

84 86 87 85 86 87 87 85 84 86

3 2 3 4 4 3 3
12 11 10 11 10 9 9 9 11 9

2009 2010 2011 2012 2013 2015 2016 2017 2018 2019

Mietwohnung oder gemietetes Haus Eigentumswohnung Eigenes Haus Sonstiges (Heim, Untermiete, etc.)



Kurzbericht zur Kommunalen Bürgerumfrage 2019 

12  Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen 

 
 

Grund- und Gesamtmiete der Haushalte 2009 bis 2019 
 

 
Bestandsmiete, Median in Euro                                                                      n = 2 650/Grundmiete, n = 3 021/Gesamtmiete (2019) 

Die Bestandsmieten sind in den letzten zehn Jahren gleichmäßig angestiegen. Im Jahr 2019 zahlen die Mieterinnen 
und Mieter im Mittel 1,05 Euro je m² mehr als noch vor 10 Jahren. Allein im letzten Jahr ist ein Anstieg der Grundmieten 
um 0,15 Euro zu beobachten. Diese Preisanstiege resultieren aus Mieterhöhungsverlangen und steigenden Angebots-
mieten bei Neuvermietung. Die Bestandsmiete reagiert insgesamt träger auf Preissteigerungen als Neuvertragsmieten.  
Die Gesamtmiete (Warmmiete) blieb im Vergleich zum Vorjahr konstant. Die Nebenkosten haben sich demnach günstig 
aus Mietersicht entwickelt. 
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Grund- und Gesamtmiete je m² nach Stadtbezirken 
 

 
Bestandsmiete, Median in Euro                                                                                   n = 2 649/Grundmiete, n = 3 019/Gesamtmiete 

Die Bestandsmietpreise variieren in den Stadtbezirken. Die teuersten Mieten werden im Stadtbezirk Mitte gezahlt. 
7,14 Euro beträgt hier die mittlere Grundmiete je m². Mietpreise zwischen 6 Euro und 6,50 Euro je m² (Median) werden 
in Südost, Süd, Südwest, Alt-West und Nord gezahlt.  
Das niedrigste Bestandsmietenniveau herrscht in West (Grünau) mit 5,03 Euro je m² vor. 
Die mittlere Gesamtmiete je m² liegt in den Stadtbezirken um ca. 2 Euro über den Grundmieten. 
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Mietbelastung durch die Gesamtmiete nach Einkommensklassen 2009 bis 2019 

 
 

Angaben in %, bezogen auf Haushaltsnettoeinkommen                                                                                               n = 2 821 (2019) 

Aufgrund steigender Haushaltseinkommen blieb die relative Mietbelastung der Haushalte bei steigenden Bestandsmie-
ten in den letzten vier Jahren konstant. Zwischen 2014 und 2016 übertraf die Entwicklung der Haushaltseinkommen so-
gar leicht die Mietpreisentwicklung, wodurch die Mietbelastung leicht zurückging. Aktuell wenden Leipziger Haushalte im 
Mittel 30 % für die Miete (Grundmiete und Nebenkosten) auf.  
Haushalte mit geringem Einkommen (unter 1 100 Euro) geben 45 % für die Mietkosten aus, Haushalte mit vergleichs-
weise hohem Einkommen (3 200 Euro und mehr) jedoch nur 20 %. 
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Umzugsabsichten der Leipziger Haushalte 2009 bis 2019 
 

 
Angaben in %                                                                                                                                                                n = 4 088 (2019) 

Besonders hoch ist das Umzugspotenzial bei jungen Erwachsenen. 56 % der 18 bis unter 25-Jährigen plant für die 
nächsten zwei Jahre (möglicherweise) einen Umzug. Sind Kinder (unter 14 Jahren) im Haushalt vorhanden, liegt das 
Umzugspotenzial bei 40 %. Rentnerhaushalte haben die höchste Standorttreue, nur 16 % planen in den nächsten zwei 
Jahren einen Umzug.  
70 % der umzugswilligen Haushalte wollen innerhalb Leipzigs umziehen. Geplante Umzüge ins Leipziger Umland (14 % 
der Umzugswilligen) haben zugenommen. 
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Umzugsziele der umzugswilligen Leipziger Haushalte 2009 bis 2019 

 

 
* ohne „Das weiß ich noch nicht.“ 

Angaben in %                                                                                                                                                                 n = 273 (2019) 
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Kommunale  
Lebensbedingungen 
 

Sicht aller Leipzigerinnen und Leipziger 
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Kommunale Lebensbedingungen – die Sicht der Leipziger Bürgerschaft 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 20) 

 Mit dem Angebot von Kunst und Kultur sind die Leipzigerinnen und Leipziger am zufriedensten. 

Erstmals in das Kommunalbarometer aufgenommen, äußern sich neun von zehn Befragten 

dazu (sehr) zufrieden. 

 Auch das Angebot an öffentlichen Grünanlagen und der Ausbau der Naherholungsgebiete steht 

weiterhin für jeweils knapp drei Viertel der Bürgerinnen und Bürger ganz oben auf der Zufrie-

denheitsskala.  

 Positiv werden die Bedingungen auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt eingeschätzt.  

 Zufriedener als 2018 äußert sich jede/-r Vierte zur öffentlichen Sicherheit/Schutz vor Kriminalität 

und zum Angebot an Kindereinrichtungen. 

 Weniger zufrieden als 2018 sind dagegen die Leipzigerinnen und Leipziger mit der Sauberkeit 

der Luft.  

 Auch der Straßenzustand sowie die Versorgung mit Alten- und Pflegeheimen wird aus Bürger-

sicht weniger zufriedenstellend eingeschätzt.  
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Größte städtische Probleme (S. 21) 

 Auf den oberen beiden Rängen rangieren für jeweils circa ein Drittel der Leipzigerinnen und 

Leipziger die Kriminalität und Sicherheit sowie Wohnkosten. Jeweils ein Fünftel benennt den 

öffentlichen Nahverkehr, Parkplätze, den Straßenzustand und Kindertagesstätten als weitere 

kommunale Probleme. 

 Leicht zurückgegangen ist die Problemwahrnehmung im Gesamtmaßstab bei Armut und bei 

Schulen.  

365-Euro-Ticket (S. 22) 

 Nur knapp ein Viertel aller Befragten wäre bereit, für die Einführung eines 365-Euro-Tickets, hö-

here Steuern oder Abgaben zu bezahlen, obwohl mehr als drei Viertel aller Leipzigerinnen und 

Leipziger die grundsätzliche Einführung befürworten (ohne Anteil 16 Prozent „weiß nicht“). 
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Kommunalbarometer - Zufriedenheit der Leipzigerinnen und Leipziger 

 
Angaben in %, n = 1 093 bis 1 139 (2019) 
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Die größten Probleme aus Leipziger Bürgersicht 
 

 
 

Probleme mit weniger als 5 Prozent der Nennungen wurden nicht dargestellt.  Angaben in %, n = 1 159 (2019) 
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Einführung eines 365-Euro-Tickets aus Sicht der Leipzigerinnen und Leipziger 
 

Befürworten Sie die Einführung eines 365-Euro-Tickets? 

 
Angaben in %, n = 2 993 

Würden Sie ein solches 365-Euro-Ticket kaufen? 

 
Angaben in %, n = 3 012 
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Sicht der jungen Erwachsenen 
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In die Analyse gehen die befragten 18- bis unter 25-jährigen Leipzigerinnen und Leipziger ein.  

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 26) 

 Am zufriedensten sind junge Erwachsene mit den Angeboten von Kunst und Kultur (90 Prozent) 

und an öffentlichen Grünanlagen und Parks (76 Prozent).  

 Auch mit dem Angebot an Ausbildungsplätzen/Lehrstellen sind drei Viertel von ihnen (sehr) zu-

frieden, womit sie diesen Aspekt um 8 Prozentpunkte besser bewerten als die Leipziger Ge-

samtbevölkerung. Zwei Drittel sind mit dem Angebot an Arbeitsplätzen (sehr) zufrieden.  

 Auch bei der Zufriedenheit mit Jugendfreizeiteinrichtungen (+27 Prozentpunkte) und mit der öf-

fentlichen Sicherheit/ Schutz vor Kriminalität (+26 Prozentpunkte) sind die Werte bei den jünge-

ren Befragten deutlich höher als im gesamtstädtischen Maßstab.  

 Allgemein haben junge Erwachsene in fast allen Aspekten eine positivere Sicht.  
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Größte städtische Probleme (S. 27) 

 Wie bereits 2018 sieht etwa ein Drittel der jungen Erwachsenen in den Wohnkosten das größte 

Problem.  

 Problematischer als von der gesamten Bürgerschaft wird der öffentliche Nahverkehr, die Frem-

denfeindlichkeit und die Umweltbelastung eingeschätzt.  

 Deutlich seltener werden Kriminalität/Sicherheit, der Straßenzustand und die Sauberkeit auf 

Straßen und Plätzen als Problem benannt. Das Zusammenleben mit Ausländern, die Finanzsi-

tuation der Stadt und Freizeitangebote für Familien sind für junge Leipzigerinnen und Leipziger 

kein Problem.  

365-Euro-Ticket (S. 28) 

 Fast alle jungen Erwachsenen (95 Prozent) befürworten die Einführung eines 365-Euro-Tickets, 
aber weniger als die Hälfte (43 Prozent) der jungen Befragten würde dafür auch höhere Steuern 
oder Abgaben bezahlen (ohne Anteil 13 Prozent „weiß nicht“)..  
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Kommunalbarometer – Zufriedenheit der jungen Erwachsenen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angaben in %, n = 91 bis 94 
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Die größten Probleme der jungen Erwachsenen 

 

 

Werte in Klammern: Durchschnittswert über alle Befragten 
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Einführung eines 365-Euro-Tickets aus Sicht der der jungen Erwachsenen 
 

Befürworten Sie die Einführung eines 365-Euro-Tickets? 

 
Angaben in %, n = 198 

 

Würden Sie ein solches 365-Euro-Ticket kaufen? 

 
Angaben in %, n =197 
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Kommunale  
Lebensbedingungen 
 
Sicht der Eltern mit Kind(ern) unter 14 Jahren 
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In die Analyse gehen Befragten ein, die mindestens ein Kind unter 14 Jahren im Haushalt haben. 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 32) 

 Auch bei den Leipziger Eltern besteht die höchste Zufriedenheit beim Angebot von Kunst und 

Kultur.  

 Für jeweils etwa drei Viertel von ihnen folgt auf den beiden nächsten Rängen die Zufriedenheit 

mit dem Ausbau der Naherholungsgebiete und das Angebot an Ausbildungsplätzen/Lehrstellen. 

Letztgenanntes wird deutlich zufriedener wahrgenommen als noch 2018. 

 Eine vergleichsweise hohe Zufriedenheit äußern die Eltern auch beim Angebot an Grünanlagen 

und Parks sowie beim Zustand der Gewässer. Dennoch ist die Beurteilung dieser Bereiche im 

Vergleich zum Vorjahr zurückgegangen. 

 Mit dem Angebot an Kindereinrichtungen sind die Leipziger Eltern weniger zufrieden als die 

städtische Gesamtbevölkerung. Im Jahresvergleich liegt der Wert jedoch etwas höher. Dennoch 

nimmt dieser Aspekt in der Rangfolge der vorgegebenen kommunalen Angebote den letzten 

Platz ein.  
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Größte städtische Probleme (S. 33) 

 Das größte kommunale Problem für Leipziger Eltern sind die Wohnkosten. Es wird auch proble-

matischer gesehen als im Vorjahr 2018 und im gesamtstädtischen Vergleich.  

 Nach wie vor problematisch, wenn auch leicht entspannter als im Vorjahr, werden die für Eltern 

relevanten Aspekte Kindertagesstätten und Schulen genannt. Kindertagesstätten stehen für vier 

von zehn Befragten an zweiter Stelle des Rankings und Schulen stellen für 25 Prozent der be-

fragten Eltern ein großes kommunales Problem dar. Beide Aspekte werden von den Eltern 

deutlich kritischer eingeschätzt als von der Stadtbevölkerung insgesamt.   

365-Euro-Ticket (S. 34) 

 85 Prozent der Leipziger Eltern befürworten das 365-Euro-Ticket. Nur jede/-e Vierte ist bereit, 

dafür höhere Steuern oder Abgaben zu bezahlen (ohne Anteil 15 Prozent „weiß nicht“).  
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Kommunalbarometer - Zufriedenheit der Leipziger Eltern 

 
Angaben in %, n = 251 bis 255 
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Die größten Probleme aus Sicht der Leipziger Eltern 
 

 

Werte in Klammern: Durchschnittswert über alle Befragten  

47
41

27
25

21
17

14
13

12
12

11
11
10
10

9
7
7

5
4
3

3
1
1
0

1. Wohnkosten
2. Kindertagesstätten

3. Kriminalität, Sicherheit
4. Schulen

5. Öffentlicher Nahverkehr
6. Parkplätze

7. Umweltbelastung
8. ärztliche Versorgung

9. Sauberkeit auf Straßen/Plätzen
10. politischer Extremismus*

11. Straßenbaustellen, Umleitungen
12. Fremdenfeindlichkeit

13. Baustellen in der Innenstadt
14. Straßenzustand
15. Lärmbelastung

16. Armut
17. Zusammenleben mit Ausländern

18. Arbeits-/Ausbildungsplätze
19. Freizeitangebote für Familien

20. Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche
21. Zustand der Sportanlagen

22. Wohnungsleerstand
23. Finanzsituation/Verschuldung der Stadt

24. Freizeitangebote für Seniorinnen und Senioren

(16)

(20)

(1)

(11)

(34)

(5)

(18)

(18)

(3)

(13)

(3)

(15)

(10)

(12)

(2)

(14)
(17)

(37)

(21)

(9)

(10)

(17)

(2)

(2)

* 2019 erstmals erfragt

Angaben in %, n = 256

Mehrfachantworten möglich



Kurzbericht zur Kommunalen Bürgerumfrage 2019 

34  Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen 

 

Einführung eines 365-Euro-Ticket aus Sicht der Leipziger Eltern 
 

Befürworten Sie die Einführung eines 365-Euro-Tickets? 

 
Angaben in %, n = 565 

Würden Sie ein solches 365-Euro-Ticket kaufen? 

 

Angaben in %, n = 563 
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Kommunale  
Lebensbedingungen 
 
Sicht der älteren Erwachsenen 
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In die Analyse werden alle Befragten zwischen 55 und 85 Jahren einbezogen. 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 38) 

 Das Angebot von Kunst und Kultur steht auch bei älteren Leipzigerinnen und Leipzigern ganz 

oben im Ranking kommunaler Lebensbedingungen.  

 Auch naturbezogene Aspekte wie das Angebot an öffentlichen Grünanlagen und Parks sowie 

der Ausbau der Naherholungsgebiete erhalten von der älteren Bevölkerung hohe Zufrieden-

heitswerte. 

 Am wenigsten zufrieden sind Seniorinnen und Senioren mit dem Straßenzustand und der öf-

fentlichen Sicherheit/Schutz vor Kriminalität. Hinsichtlich dieser beiden städtischen Aspekte sind 

sie deutlich unzufriedener als die Gesamtbevölkerung.  

 Lediglich bei einem Aspekt ist die ältere Bevölkerung etwas zufriedener als die Gesamtbevölke-

rung: das Angebot an Kindertageseinrichtungen.  
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Größte städtische Probleme (S. 39) 

 Nach wie vor steht für die Hälfte der älteren Leipzigerinnen und Leipziger Kriminalität und Si-

cherheit auf Rang 1 der drei größten kommunalen Probleme. Dies entspricht 13 Prozentpunk-

ten mehr im Vergleich zur durchschnittlichen Leipziger Meinung.  

 Mit sehr großem Abstand folgt auf Platz 2 die Sauberkeit auf Straßen und Plätzen. Dieses Prob-

lem betrachten die ab 55-Jährigen ebenfalls deutlich kritischer als der städtische Maßstab. Auch 

weitere verkehrsbezogene Aspekte (Straßenbaustellen, Parkplätze, Straßenzustand) werden 

von älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger problematischer gesehen als von der Gesamtbevöl-

kerung. 

365-Euro-Ticket (S. 40) 

 Zwei Drittel der älteren Leipzigerinnen und Leipziger befürworten die Einführung eines 365-

Euro-Tickets, aber nur die wenigsten (12 Prozent) würden dafür auch höhere Steuern oder Ab-

gaben bezahlen (ohne Anteil 19 Prozent „weiß nicht“).  
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Kommunalbarometer - Zufriedenheit der älteren Erwachsenen 
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Werte in Klammern: Durchschnittswert über alle Befragten  

86

72

68

62

54

47

46

37

27

22

17

16

9

8

Angebot von Kunst und Kultur*

Angebot an öffentlichen Grünanlagen und Parks

Ausbau der Naherholungsgebiete

Angebot an Ausbildungsplätzen, Lehrstellen

Zustand der Gewässer

Angebot an Arbeitsplätzen

Angebot an Freizeitsportanlagen

Sauberkeit der Luft

Angebot an Kindereinrichtungen

Angebot an Jugendfreizeiteinrichtungen

Sauberkeit der Straßen und öffentlichen Plätze

Versorgung mit Alten- und Pflegeheimen

öffentliche Sicherheit/ Schutz vor Kriminalität

Straßenzustand

Anteil der Aussagen "sehr zufrieden" 
und  "zufrieden" 

* 2019 erstmals erfragt

(58) 

(30) 

(24) 

(67) 

(53) 

(20) 

(36) 

(72) 

(88) 

(73) 

(26) 

(20) 

(57) 

(15) 



  Kurzbericht zur Kommunalen Bürgerumfrage 2019 

Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen  39 

 

Die größten Probleme der älteren Erwachsenen 

 
Werte in Klammern: Durchschnittswert über alle Befragten  
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Einführung eines 365-Euro-Tickets aus Sicht der älteren Erwachsenen 
 

Befürworten Sie die Einführung eines 365-Euro-Tickets? 

 
Angaben in %, n = 1 289 

Würden Sie ein solches 365-Euro-Ticket kaufen? 
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 Methodik, Hinweise 

Im Rahmen der Kommunalen Bürgerumfrage wurden im November 2019 insgesamt 22 000 Leipzi-

gerinnen und Leipziger angeschrieben. Neben Angaben zur soziodemografischen und sozioökono-

mischen Situation konnten die Bürgerinnen und Bürger zu verschiedenen Themen ihre Meinungen 

und Bewertungen äußern. Zur Auswertung liegen 8 888 Fragebögen aus drei Fragebogenvarian-

ten vor. Das entspricht unter Berücksichtigung stichprobenneutraler Ausfälle (z.B. Befragte zwi-

schenzeitlich verzogen) einer Ausschöpfungsquote von 43 Prozent. Die Ergebnisse der Befragung 

werden für die Gesamtstadt (n = 5 476) ausgewiesen. 

Die in Kapitel 1 dargestellten Zeitreihen beziehen sich auf die Daten der Kommunalen Bürgerum-

frage der jeweils angegebenen Jahrgänge. 

Zu den Indikatoren in Kapitel 2 seien folgende Hinweise gegeben: 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen: Aus 14 vorgegebenen städtischen Lebensbe-

dingungen konnten die Befragten auf einer 5-stufigen Skala angeben, wie zufrieden oder unzufrie-

den sie mit jedem Aspekt sind oder ggf. die Kategorie „weiß ich nicht“ auswählen. In den Grafiken 

ist der Anteil „sehr zufrieden“ und „zufrieden“ dargestellt. Personen, die „weiß ich nicht“ angegeben 

haben, wurden in der Analyse nicht berücksichtigt. 
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Die größten Probleme: Die Befragten waren gebeten, von 24 vorgegebenen Problemen/Problem-

bereichen maximal drei ihrer Meinung nach großen städtischen Probleme anzugeben. In Diagram-

men, die auf genau berechneten Ergebnissen basieren, können scheinbar gleiche Werte durch un-

terschiedlich große Balken dargestellt sein. 

 

 

Zeichenerklärung 

0 = Ergebnis gleich Null oder Zahl ist kleiner als die Hälfte der verwendeten Einheiten 

davon = Summe der Einzelpositionen ergibt Gesamtsumme (Aufgliederung) 

darunter = nur ausgewählte Einzelpositionen (Ausgliederung) 
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